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Gedanken zum Sonntag 

Liebe Schwestern und Brüder, wer keine Zeit mehr für sich 

hat, ist krank. Er wird sich selber verlieren. Unser heutiges Le-

ben ist mit einem Riesenrad zu vergleichen, das sich unauf-

hörlich mit ständig steigender Geschwindigkeit dreht. Wir su-

chen in unserem so oft hektischen Leben zu wenig Möglich-

keiten der Entschleunigung, Besinnung, der Überprüfung un-

serer Standpunkte, der Verarbeitung unserer täglichen Erleb-

nisse. So werden wir immer leerer, Seele und Leib werden 

krank. Gegen eine solche den Menschen zerstörende Ent-

wicklung lädt Jesus uns im Sonntagsevangelium ein: Kommt 

und ruht ein wenig aus. Dieses Wort des Sonntagsevangeli-

ums passt auch gut in die Urlaubs- und Ferienzeit. Zu einem 

Einsiedler kommt ein junger Mann und fragt ihn: „Welchen 

Sinn hat die Stille?“ Der Einsiedler schöpft gerade Wasser aus 

dem Brunnen. „Schau in den Brunnen“, sagt er, „was siehst 

du?“ Der Junge blickt in den Brunnen: „Ich sehe nichts.“ Nach 

einer Weile fordert der Einsiedler ihn wieder auf: „Schau in den 

Brunnen, was siehst du?“ Der junge Mann blickt hinunter und 

sagt: „Jetzt sehe ich mich selbst.“ „Siehst du“, spricht der Ein-

siedler, „als ich Wasser schöpfte, war es unruhig, und du sahst 

nichts. Jetzt ist das Wasser still, und du siehst dich selbst. Das 

ist der Sinn der Stille.“ Ja, wenn ich mich selbst in Ruhe sehen 

kann, werde ich auch den angemessenen Abstand gewinnen 

können, um die Koordination meines Lebens neu zu bestim-

men. Dazu muss ich die Raststätten meines Lebens aufsu-

chen, um aufzutanken, Zeit zu haben und mir auch zu lassen. 

Die Aufforderung Jesus zu Ruhe will dem Menschen hel-

fen, sich selber anzuschauen und zu erleben. Sicherlich 

darf sich jemand auch freuen über das, was er leistet oder ge-

leistet hat. Aber das Entscheidende ist das nicht. Der Mensch 

wird nicht erst wichtig durch das, was er leistet. Der Mensch 

ist wichtig, weil er jemand ist; eine ganz einmalige Person, die 

ihr Leben als Geschenk von Gott empfangen hat. Es wäre si-

cher für uns alle sehr heilsam, wenn wir dies spüren würden 

in den Augenblicken, in denen wir zu Ruhe kommen, um bei 

uns selbst und bei Gott zu sein. Ihr Pastor Gnatowski 

Aktuelle Beschlüsse im Pfarrverband MauNieWei 

Katholische Öffentliche Büchereien  

Die Katholischen öffentlichen Büchereien Heilig Kreuz und St. 

Katharina haben aufgrund der aktuellen Corona-Situation wie-

der geöffnet. Die Katholische öffentliche Bücherei St. Quirinus 

und Salvator plant die Öffnung nach den Sommerferien. Bitte 

stets die aktuellen Informationen zu den Öffnungszeiten der 

Büchereien beachten.  

Pfarrheime 

In den Sommerferien sind die Pfarrheime St. Katharina und St. 

Quirinus wie üblich geschlossen. Nach den Sommerferien 

wird aufgrund der aktuellen Corona-Situation über die Öffnung 

der Pfarrheime für Gruppierungen der Gemeinden entschie-

den. Das Pfarrheim Heilig Kreuz ist auch während der Som-

merferien offen und ist für bestimmte Vermietung wieder ge-

öffnet. Darunter fallen Veranstaltungen mit festen Sitzplätzen, 

Proben von Musikvereinen und Treffen von Gruppen der Ge-

meinde.  

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt’s Gott 

für die Caritas Sommersammlung im Pfarrverband MauNie-

Wei in Höhe von insgesamt 480,54 €. 

für die Kollekte anlässlich einer Trauung in der St. 

Katharina-Kirche in Höhe von 194,90 € zu Gunsten des 

Singekreises Libenter Canto e.V. und des Blasorchesters 

M.C.-Kapelle Niehl. 

 

Gott führt ins Weite, damit alle das Leben in Fülle haben. 

Kath. Kirche in Mauenheim/Niehl/Weidenpesch   Pastoralbüro, Bergstr. 89, 50739 Köln   743549  pastoralbuero@mauniewei.de  

Miteinander 



Gottesdienste im Pfarrverband MauNieWei vom 17.07. bis 25.07.2021 
Sa. 17. Juli Marien-Samstag 

13:00 HlK Tauffeier  

14:00 Kat Tauffeier  

15:30 Kat Tauffeier  

17:00 Kat Sonntagvorabendmesse anschl. Orgelsoiree. Sie hören von Sigfrid Karg-Elert „Nun danket alle Gott“. 

18:15 Sal Sonntagvorabendmesse  

So. 18. Juli 16. Sonntag im Jahreskreis                                                 (Kollekte für Gemeinde) 

10:00 Qui Heilige Messe  

11:15 HlK Heilige Messe  

18:00 Cle Heilige Messe  

Mo. 19. Juli                                                                                                 (Kollekte für Gemeinde) 

08:40 Kat Laudes  

09:00 Kat Heilige Messe  

Mi. 21. Juli Hl. Laurentius v. Bríndisi, Ordenspriester                          (Kollekte für Gemeinde) 

09:00 Sal Heilige Messe  

18:00 Kat Heilige Messe  

Do. 22. Juli Hl. Maria Magdalena  Fest                                                    (Kollekte für Gemeinde) 

09:00 Qui Festmesse bis 12 Uhr Offene Kirche / Engel des Herrn 

18:00 Cle Festmesse  

Fr. 23. Juli Übertragung der Reliquien der Heiligen Drei Könige        (Kollekte für Gemeinde) 

09:00 HlK Heilige Messe  

17:40 Qui Vesper  

18:00 Qui Heilige Messe  

Sa. 24. Juli Marien-Samstag 

17:00 Kat Sonntagvorabendmesse  

18:15 Sal Sonntagvorabendmesse  

So. 25. Juli 17. Sonntag im Jahreskreis                                                 (Kollekte für Gemeinde) 

10:00 Qui Heilige Messe  

11:15 HlK Heilige Messe  

14:00 HlK Tauffeier  

15:30 HlK Tauffeier  

18:00 Cle Heilige Messe  

Qui=St. Quirinus/ Sal=Salvator/ Kat=St. Katharina/ Cle=St. Clemens/ HlK=Heilig Kreuz 

StM=Stiftungsmesse/ SWA=Sechswochenamt/ JG=Jahrgedächtnis/ LuV=Lebende und Verstorbene  

Rosenkranzgebete: St. Quirinus-Kirche: sonntags um 9:30 Uhr vor der Hl. Messe für unsere Priester und um geistliche Berufungen 

auch für die Opfer von sexuellem Missbrauch in Kirche, Familie und Gesellschaft und für die in den letzten Tagen Verstorbenen 

unseres Pfarrverbandes, Salvator-Kirche: samstags um 17:45 Uhr vor der SVM für die LuV unseres Pfarrverbandes. Beichtgelegen-

heiten: St. Katharina-Kirche: samstags 16:30 Uhr und nach Vereinbarung mit einem Priester. Krankenkommunion und Krankensal-

bung sind nach Vereinbarung immer möglich. 

Die Sonntagsmesse in der St. Clemens-Kirche ist verlegt von 11:15 Uhr auf 18 Uhr in den Sommermonaten Juli/August. 

Abstand, Hygiene, das Tragen einer medizinischen Maske und die Eintragung in die Gottesdienstteilnehmerliste bleiben 

in dieser Corona-Zeit weiterhin wichtig. Der Gesang von angezeigten Liedern ist im Gottesdienst mit einer Maske wieder 

möglich. Die Gesangbücher liegen am Platz aus und sollen auch dort verbleiben. 


